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Literatur: -

Kurzbeschreibung des Einsatzes in ENavi: Untersuchungsgegenstand sind Energieunternehmen und deren Motivation und Erfahrung mit Default Ökostrom in der 

Grundversorgung und/oder Ökostrom im Unternehmensportfolio 

Forschungsfrage: Wie kann die Energienachfrage nachhaltiger gestaltet werden und der Anteil an erneuerbarer Energie erhöht werden?

Besondere Hinweise: 

Datenbasis: Interviews, standardisierter Fragebogen
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